
 

 

 

 

 

Betrachte die Dinge 
mit deinen eigenen Augen 

und fühle mit deinem eigenen Herzen. 
Dann wirst du das wahre Glück finden. 

    Samantha 

 
Sehr geehrte Mönche, 
verehrte Eltern, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
die erfreulichen Wochen der unterrichtsfreien Zeit haben uns allen hoffentlich die Möglichkeit 
eröffnet, sei es am Strand oder in den Bergen, auf der bunten Wiese oder im Schatten spenden-
den Wald, in der Ferne oder in der Nähe – Bayern und da speziell Franken werden als Urlaubsziel 
bekanntlich immer beliebter – viele schöne Dinge unseres facettenreichen Lebens bewusst wahr-
zunehmen und zu genießen. Diese Vielfalt und Lebendigkeit der einzelnen Gegenden und kultu-
rellen Angebote zeigen uns immer wieder, dass die Wege zu Zufriedenheit und Glück so unter-
schiedlich sind wie wir selbst. 
Wenn uns diese Ferientage die Möglichkeit zum „Durchatmen“ gegeben haben, dürfen wir aber 
jetzt wieder von neuem erkennen, was uns der Erfahrungsschatz der Bibel so deutlich vor Augen 
geführt hat: „Alles hat seine Zeit.“. 
Nach dieser Zeit der Entspannung und Entschleunigung gehen unser Blick und unser Tun nun 
wieder voll auf die Spur des neuen Schuljahres mit seinen neuen Gegebenheiten und Anforde-
rungen. 
Zunächst aber darf ich noch ein herzliches „Danke schön“ sagen für die zahlreiche Beteiligung an 
unseren Aktionen und Angeboten in der Schlussetappe des Schuljahres, sei es beim Musical 
„Sternenbote“, dem Divertimento oder anderen Klassendarbietungen. Das Schulfest bei ange-
nehmen Wetter, das unter Federführung des Elternbeirats sehr gut angenommen wurde und bis 
zum Abend bei angenehmer Stimmung verlief, dabei die Verleihung der Schulpreise, war ein 
schöner Abschluss im Miteinander der Schulgemeinschaft. Für liebe Grüße aus verschiedenen 
Ferienregionen und manche motivierende Rückkoppelung zu Ereignissen des abgelaufenen 
Schuljahres möchte ich mich bedanken. Wenn von einer „schönen und prägenden Schulzeit“ ge-
sprochen wird, die von Menschen gestaltet wird, die „ihr Herzblut und Engagement in die Erzie-
hung und Förderung der jungen Leute stecken und erst den Rahmen setzen, in dem etwas gedei-
hen kann“, fühlen wir uns in unserem Tun unterstützt, mitgetragen, ernstgenommen und ver-
standen.  
Die Unternehmungen der einzelnen Jahrgangsstufen, vom Schullandheimaufenthalt über die 
Literatur-, die Ökotage, das Berufspraktikum, Besinnungs- und religiös orientierte Tage bis zu den 
Studienfahrten, die nach Berlin, Wien, Nordengland und Tansania führten, konnten gut umge-
setzt werden. Selbst in der ersten Ferienwoche waren die Akteure des „Theater K“ noch um den 
Bodensee unterwegs und konnten dann in unbeschwerte Tage starten. Überhaupt war das Schul-
jahr 16/17 – auch nach dem Jubiläumsjahr der Abtei - von viel und ganz verschiedener Bewegung 
geprägt. Der umfangreiche Jahresbericht gibt ein beredtes Zeugnis dieses sehr bunten Jahresrin-
ges ab. 
 
Ja, auch in den Ferien war in der Schule und im weiten Gelände unserer Einrichtung einige Be-
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triebsamkeit zu spüren. Die Verwaltung legte die abgelaufene Wegstrecke akkurat ab und brach-
te das Schuljahr 17/18 „auf Sendung“. Die Hausmeisterei brachte unser schönes Gelände wieder 
auf Vordermann, die Reinigungskräfte bereiteten die Klassen-, Fach- und Kursräume für den Un-
terricht vor und das Erzieher- und Lehrerteam setzten entsprechende Vorgaben für die neue 
Etappe um. 
Auf diesem Abschnitt möchte ich besonders unsere zahlreichen „neuen Eltern“ und unsere hoff-
nungsvollen Fünftklässer – sie sind die ersten Vertreter des neuen neunjährigen Gymnasiums – 
sehr herzlich bei uns willkommen heißen und uns allen ein gelingendes Miteinander wünschen. 
Gleichzeitig müssen wir alle wissen, dass Schule nur gelingen kann, wenn alle am Schulleben Be-
teiligten gut und einander unterstützend zusammenwirken. Jedem einzelnen der Schulfamilie 
muss klar sein, dass ein schulisches Vorankommen – gerade am Gymnasium – nicht ohne eigenes 
Wollen, ohne Anstrengung und Einsatzbereitschaft, möglich ist, dass die uns anvertrauten jungen 
Menschen nur dann in ihrem Wachsen und Reifen gefördert werden können, wenn sie auch ent-
sprechend gefordert werden. Interesse und Neugierde bleibt das A und O einer erfolgreichen 
Schullaufbahn. 
Wenn das Staatsministerium von der Weiterentwicklung des Gymnasiums spricht, wenn in die-
sem Schuljahr die 5. Jahrgangstufe mit dem „LehrplanPlus“ startet, wenn immer wieder die indi-
viduelle Förderung in den Focus gestellt wird, ist es uns ein elementares Anliegen, den jungen 
Menschen ein Schulklima zu bieten, in dem sie sich wohlfühlen und das sie beim „Lernen wollen“ 
unterstützt. Bei allen Änderungen an den Lehrplänen oder den gültigen Stundentafeln bleibt die 
Grundproblematik bestehen: Der junge Mensch, der sich auf den Weg durch die Gymnasialjahre 
macht, kann und darf lernen. Wie aber motivieren wir – Eltern, Lehrkräfte, Erzieherinnen und 
Erzieher und auch Mitschülerinnen und Mitschüler den einzelnen zum Lernen, zum Dranbleiben, 
gerade in einem Fach, das er nicht so gerne mag? 
Wir dürfen die vor uns liegende Etappe in gewohnter Weise engagiert angehen und wissen uns 
und unser Tun von den zahlreichen Mönchen der Abtei sehr wohlwollend mitgetragen. Mit Got-
tes begleitender Güte werden wir die Anforderungen des Schuljahres 2017/18 wieder gut bewäl-
tigen können. 
So grüße ich Sie und euch sehr herzlich und bitte darum die jeweiligen Fähigkeiten und Fertigkei-
ten – jeder von uns hat seine individuellen Stärken – für ein gelingendes Miteinander einzubrin-
gen, damit wir dem wahren Glück wieder etwas näherkommen dürfen. 
 
In Verbundenheit 
 
Robert Scheller 
 

 

 

Grundsätzliche Information zur Info-Post 

Liebe Eltern, die Info-Post erscheint 4x im Schuljahr und enthält u.a. wichtige Informationen zum Schulall-

tag und Termine. Die erste Ausgabe zu Schuljahresbeginn erhalten alle Schülerinnen und Schüler in ge-

druckter Form. 

Die weiteren Ausgaben (Anfang Dezember, Ende März und Anfang Juli) erscheinen nicht mehr in Papier-

form, sondern werden auf unsere Homepage gestellt und per E-Mail an die Eltern versandt. Die Schüle-

rInnen werden über unser Digi-Brett entsprechend informiert und wir bitten Sie, liebe Eltern, diese Infor-

mationen auch einzusehen. Einzelne Exemplare sind im Sekretariat erhältlich.  

 

Schülerzahlen  

Wir begrüßen zum Beginn des Schuljahres 2017/2018 insgesamt 780 Schülerinnen und Schüler an unse-

rem Gymnasium.  



 

Personalveränderungen 

Wir begrüßen in unserem Lehrerkollegium ganz herzlich unsere neuen Kolleginnen und Kollegen: 

Frau Sandra Ehmer – Deutsch/Latein 

Herrn Frederik Müller-Schartl – Biologie und Chemie 

Frau Eva Remenyi – Mathematik und kath. Religionslehre 

Wir wünschen den Kolleginnen und Kollegen einen guten Einstieg in die neue Umgebung und viel Freude 

bei der Arbeit mit und für die uns anvertrauten jungen Menschen. 

In den wohlverdienten Ruhestand wurden Frau Barbara Gramlich und Frau Annemarie Mallad verab-

schiedet. Herzlichen Dank für das langjährige Engagement am EGM und alles Gute für den neuen Lebens-

abschnitt. Herr Pfarrer Ullrich Vogel wurde ebenfalls verabschiedet. Er wird von der Evangelischen Kirche 

an einer anderen Stelle eingesetzt. Auch ihm ein herzliches Dankeschön. 

Das Tagesheimteam wird unterstützt von Frau Katja Pohl, Herrn Stefan Sauerbrey und ab Mitte Oktober 

von Frau Bernadette Berndt. 

 

Unterrichtszeiten am EGM 

1. Stunde:  7.50 – 8.35 Uhr    

2. Stunde:  8.35 – 9.20 Uhr    

 Pause  9.20 – 9.30 Uhr    

3. Stunde:  9.30 – 10.15 Uhr    

4. Stunde:  10.15 – 11.00 Uhr    

 Pause  11.00 – 11.20 Uhr      

5. Stunde:  11.20 – 12.05 Uhr    

6. Stunde:  12.05 – 12.50 Uhr 

7. Stunde:  12.50 -  13.30 Uhr 

8. Stunde:  13.35 – 14.15 Uhr 

9. Stunde:  14.15 – 14.55 Uhr 

10. Stunde:  15.00 – 15.40 Uhr 

11. Stunde:  15.40 – 16.20 Uhr 

 

In der großen Pause von 11.00 bis 11.20 Uhr besteht für die Schüler die Möglichkeit, in der Pausenhalle 

von der Klosterbäckerei Brötchen, Kuchen usw. zu kaufen. 

 

Entschuldigungen und Unterrichtsbefreiungen  

Im Krankheitsfall ist die Schule umgehend vor Beginn der 1. Unterrichtsstunde telefonisch (09324-20260) 

oder per Fax (09324-20460) unter Angabe des Schülernamens und der Klasse zu benachrichtigen. Bitte 

keine Entschuldigungen über E-Mail vornehmen! 

Erkrankt ein Schüler während des Unterrichts und möchte sich für den weiteren Unterricht befreien las-

sen, so muss er sich im Sekretariat bzw. bei der Schulleitung melden.  

Die SchülerInnen können allerdings nur nach Hause entlassen werden, wenn zu Hause jemand erreichbar 

ist und das Kind abgeholt wird.  

Sollte Ihr Kind länger als 3 Tage dem Unterricht fernbleiben, so ist bei den Jahrgangsstufen 5-9 eine 

schriftliche Entschuldigung bzw. bei den Jahrgangsstufen 10-12 ein ärztliches Attest vorzulegen. Ab der 

10. Jahrgangsstufe ist bei Schulaufgaben/Klausuren immer ein ärztliches Attest vorzulegen.  

Für Unterrichtsbefreiungen bis zu 3 Tagen ist der stellvertretende Schulleiter Herr Binzenhöfer zuständig. 

Längere Unterrichtsbefreiungen müssen beim Schulleiter Herrn Scheller zur Genehmigung eingereicht 

werden.  

Die Formulare können Sie auch von der Homepage der Schule (www.egbert-gymnasium.de) unter 

„Download“ herunterladen und ausdrucken.  

http://www.egbert-gymnasium.de/


Auch Entschuldigungen, die nur das Tagesheim betreffen, müssen im Sekretariat gemeldet werden: 

Wenn Sie Ihr Kind an einem Tag vom Tagesheim befreien, bitte genaue Uhrzeit der Befreiung angeben. 

Wenn z.B. noch Instrumentalunterricht von 13 Uhr bis 13.30 Uhr stattfindet, bitte auf der Tagesheimbe-

freiung angeben, dass das Kind erst ab 13.30 Uhr befreit ist. Sonst kommt es zu Missverständnissen bei 

den Instrumental- und Neigungskurslehrern. 

 

Regelungen zum Verlassen des Schulgeländes in Pausen und Freizeiten 

1.  „Kleine“ Pause (9.20 – 9.30 Uhr) 

Diese Pause ist eine „Klassenzimmerpause“. Schülerinnen und Schüler dürfen das Schulgelände 

nicht verlassen. 

2. „Große“ Pause (11.00 – 11.20 Uhr) 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5-9 dürfen das Schulgelände nicht verlassen. Die 

Pausenaufsichten am Tordurchgang bei der Abteikirche bzw. an den Sportanlagen schicken Schü-

ler ggf. zurück. 

3. Mittagspause und unterrichtsfreie Zeiten am Nachmittag (12.05 – 16.20 Uhr) 

Grundsätzlich muss die Schule auch in den unterrichtsfreien Zeiten am Nachmittag die Aufsichts-

pflicht wahrnehmen, unabhängig davon, ob das Kind im Tagesheim ist oder nicht. Diese Auf-

sichtspflicht erlischt nur dann, wenn sich der Schüler auf dem Weg nach Hause bzw. von zuhause 

befindet. Somit gilt: 

 Schülerinnen und Schüler, die nicht im Tagesheim sind und am Ort wohnen, dürfen in der 

unterrichtsfreien Zeit am Mittag nach Hause gehen. 

 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6, die nicht in Schwarzach wohnen, 

dürfen das Schulgelände grundsätzlich nicht verlassen. 

 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 7-9, die nicht in Schwarzach wohnen, dür-

fen das Schulgelände in der unterrichtsfreien Zeit am Mittag nur dann verlassen, wenn sie 

hierzu eine schriftliche Einverständniserklärung der Eltern abgegeben haben. 

 Schülerinnen und Schüler, die nicht im Tagesheim sind, können in der unterrichtsfreien 

Zeit am Nachmittag Räume zur stillen Erledigung ihrer Hausaufgaben aufsuchen oder sich 

auf dem Schulgelände frei bewegen. Sie müssen bis zur Abfahrt der Busse auf dem Schul-

gelände bleiben. 

Die Schulleitung 

 
 

MITTAGESSEN für Externe 

- Externe Schüler haben die Möglichkeit, in der Schule zu Mittag zu essen (3,50 €). Der Betrag wird 

monatlich vom Schülerkonto abgebucht. 

- Die SchülerInnen müssen sich verbindlich für das gesamte Schuljahr für den gewünschten Wo-

chentag bzw. die Wochentage im Sekretariat anmelden.  

- Die Anmeldefrist endet am Freitag, den 22.09.2017 (vgl. Liste bei Frau Hell/ Frau Wolbert im Sek-

retariat!). Spontane Anmeldungen sind aus organisatorischen Gründen leider nicht mehr möglich. 

Bei außergewöhnlichen schulischen Veranstaltungen können sich Schüler zwei Tage vorher mel-

den. 

 

Busverbindungen/Fahrausweise   

Auskünfte zu den Busverbindungen im Verkehrsverbund Mainfranken (VVM) können Sie unter folgenden 

Adressen erhalten: 



Tel. 0931-36886886 oder mail@vvm-info.de  – Informationen zu Fahrplänen, Tarifen und Verbindungen 

www.vvm-info.de – Informationen zu Fahrplänen und Tarifen, Aktuelles usw.  

Das Landratsamt hat keine Ermächtigung Auskünfte zu erteilen. Auch der Schule liegen keine Fahrpläne 

vor. 

Die Ausgabe der Fahrausweise erfolgt in den ersten Schultagen in der Klasse. Bitte lesen Sie das bei der 

Ausgabe mitgegebene Merkblatt durch, es enthält wichtige Informationen über die Handhabung der 

Fahrberechtigung.  

In diesem Zusammenhang dürfen wir Sie darauf hinweisen, dass auf sorgsames und regelmäßiges Mitfüh-

ren der Buskarte zu achten ist.  

 

Zufahrt zum Schulgelände 

Wir bitten alle, die mit dem eigenen PKW zum Gymnasium kommen, die Zufahrtsstraßen langsam zu be-

fahren und auf die Anwohner Rücksicht zu nehmen. 

Eine Zufahrt zum Schulgelände durch das Abteigelände ist nicht erlaubt. Bei Zuwiderhandlungen muss 

die Schulleitung im Auftrag der Abtei rechtliche Schritte prüfen.  

Ferner weisen wir darauf hin, dass unsere Schülerinnen und Schüler die Anweisungen der Schülerlotsen 

der Grundschule an den Straßenübergängen des Busparkplatzes zu befolgen haben. Die Anweisungen der 

Schülerlotsen haben Vorrang vor Zebrastreifen und Ampel! 

Außerdem bitten wir Sie, liebe Eltern, die ihre Kinder unbedingt mit dem eigenen PKW zur Schule bringen 

wollen, an der Zufahrtsstraße zum Parkplatz besondere Vorsicht walten zu lassen und in der Schweinfur-

terstraße vor dem Klosterladen und dem Torhaus nach Möglichkeit nicht zu halten. Sie können ihre Kin-

der am großen Parkplatz bzw. am Busbahnhof aussteigen lassen. Gemeinsam können wir viel zu einer 

entspannten Situation – gerade in Stoßzeiten – beitragen. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

 

Differenzierter Sportunterricht/Neigungskurse  

Neigungskurse und Differenzierter Sportunterricht finden ab Mittwoch, 13.09.2017 regulär statt. Bitte 

beachten Sie, dass für den Differenzierten Sport Voltigieren vierteljährlich eine Kostenpauschale erhoben 

wird.  

 

Sportkleidung   

Achten Sie beim Kauf der Sportschuhe bitte darauf, dass die Schuhsohle eine helle Farbe hat. Mit dunklen 

Schuhsohlen, die „Bremsspuren“ hinterlassen, dürfen die Hallen nicht betreten werden. Für das Gerättur-

nen benötigen die Kinder sog. Gymnastikschuhe.  

 

Befreiungen vom Sportunterricht  

Langfristige Befreiungen vom Sportunterricht sind nur über ein ärztliches Attest möglich.  

Beim Vormittagsunterricht besteht dann passive Anwesenheitspflicht. Kurzfristige Verhinderungen (z.B. 

Erkältung usw.) benötigen eine Entschuldigung der Eltern.  

Für die Befreiung vom Nachmittagssportunterricht gilt die allgemeine Regelung für die Unterrichtsbefrei-

ung, d.h. es muss die Genehmigung der Schulleitung eingeholt werden. Bitte vermeiden Sie Arzttermine 

an dem Nachmittag, an dem Differenzierter Sportunterricht stattfindet.  

 

Probleme? – Wer kann helfen?  

Bei schulischen Problemen wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Fachlehrer. Eine Liste der Sprechzeiten 

erhalten Sie bis Ende September. Um unnötige Rückfragen zu vermeiden, bitten wir Sie, die Sprechzeiten-

liste der Lehrkräfte sorgfältig aufzubewahren. (Die Liste ist auch im Internet einsehbar.) 

Natürlich steht Ihnen auch der Klassenlehrer bei auftretenden Schwierigkeiten Rede und Antwort.  

  

mailto:mail@vvm-info.de
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Darüber hinaus können Sie sich an folgende Institutionen der Schule wenden: 

Conflict-Police: (verantwortlich) StD’in Andrea Weber-Brandt  

Stufenbetreuerin: StD’in Andrea Weber-Brandt 

Oberstufenkoordinatoren: OStR Dr. Reinhard Klos /OStR Br. Jeremia Schwachhöfer / StD Peter Vogl  

Schulseelsorge: Pater Jesaja Langenbacher OSB, Tel. 09324-20253 

Schulleitung:  OStD Robert Scheller, Tel. 09324-20261 

  OStR Markus Binzenhöfer, Tel. 09324-20243 

  StD Dr. Herbert Müller, Tel. 09324-20257 

  StD Dr. Jeremia Schwachhöfer, Tel. 09324-20268 

Päd. Tagesheimleitung:  StD Dr. Herbert Müller, Tel.09324-20264 

Teamleitung Tagesheim:  Silke Bühler, Tel. 09324-20264 

Daneben stehen Ihnen auch die Mitglieder des Elternbeirates zur Verfügung.  

Sie können sich auch gerne an Frau Dagmar Zeller-Dittmer von der Staatlichen Schulberatungsstelle Un-

terfranken wenden. Tel. 0931-7945410 oder unter mail@schulberatung-unterfranken.de 

 

Café Problem-los 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 

In unserem oft hektischen Schulalltag hat sich gezeigt, wie wichtig es ist, einen Ort der Ruhe und einen 

Ansprechpartner für große und kleine Probleme zu haben. Aus diesem Grund haben die SchülerInnen die 

Möglichkeit in der großen Pause in der Küche des Mittelstufentagesheims das Café Problem-los zu besu-

chen.  

Barbara Schielke sowie der Schulseelsorger P. Jesaja, bieten dort neben einer Tasse Tee vor allem ein of-

fenes Ohr für die Sorgen und Nöte unserer SchülerInnen.  

Jeder ist bei uns herzlich willkommen. Kommt einfach vorbei! 

 

Verloren oder verschwunden – was dann?   

Für liegengebliebene Sachen gibt es die sogenannte „Schlamperkiste“. Wenn etwas vergessen wurde, 

wendet sich der Schüler/die Schülerin am besten an den jeweiligen Fachlehrer der betreffenden Stunde 

oder an das Reinigungspersonal.  

Leider kommen auch an unserer Schule gelegentlich Diebstähle vor. Daher sollten größere Geldbeträge 

und Wertsachen nicht mit in die Schule gebracht werden. Wertgegenstände können bei Bedarf im Sekre-

tariat aufbewahrt werden. 

Halten Sie bitte Ihre Kinder an, zum Wochenende alle Kleidungsstücke und Turnbeutel mit nach Hause zu 

nehmen. So haben Sie sicher einen besseren Überblick. 

Hinweis: Es haben sich auch in diesem Schuljahr wieder sehr viele Sachen angesammelt (Rucksäcke, Ta-

schen, Jacken usw. ). Sie haben noch bis Ende September die Möglichkeit, in der „Schlamperkiste“ Lie-

gengebliebenes zu finden. Anschließend geben wir die Sachen in die Altkleidersammlung.    

Bitte beachten: Für Handys, Sticks, Mediengeräte, usw. ,wird keine Haftung übernommen. Auch diese wer-

den – wenn kein Hinweis auf den Besitzer gegeben ist, nach einer angemessenen Frist entsorgt.  

 

Schließfächer   

Es besteht die Möglichkeit ein Schließfach für persönliche Wertsachen, Sportsachen usw. zu mieten. So 

kann die Büchertasche stark entlastet werden. Wir arbeiten mit der Firma AstraDirect zusammen. Unter 

www.astradirect.de erhalten Sie hierzu alle weiteren Informationen. Anmeldeformulare können Sie auch 

über das Sekretariat erhalten. 
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Hinweise des Direktorats/Sekretariats: 

Das Sekretariat ist täglich von 7.30 – 11.30 Uhr und von 13.00 – 16.30 Uhr besetzt. 

Bitte beachten: 

• Anmeldungen zu den wöchentlichen Sprechzeiten und Entschuldigungen bitte nicht per E-Mail vornehmen! 

• Das Sekretariat übernimmt keine Nachrichtenvermittlung seitens der Eltern an die Schülerinnen und 

Schüler. Bitte stimmen Sie Termine (Arzt, Abholung …) mit Ihren Kindern vor Schulbeginn ab.  

• Das Sekretariat ist  keine „Wechselstube“. Geben Sie Ihrem Kind genügend Kleingeld mit.  

Im Sekretariat wird grundsätzlich kein Geld gewechselt.  

• Kopien können die Schüler gegen Entgelt in der Bibliothek selbst erstellen.  

• Das Sekretariat ist keine Ablage für Büchertaschen, Sportbeutel, Musikinstrumente usw.  

 

Handy usw. 

Handy, I-Pod, Smartphone … und weitere elektronische Geräte  sind (eingeschaltet) im gesamten Schul-

gebäude und -gelände nicht erlaubt und müssen deswegen von den einzelnen Lehrkräften unmittelbar 

eingezogen und am Sekretariat hinterlegt werden. Die jeweiligen Geräte können nur von den Eltern vor 

Beginn der  jeweils nächsten Ferien am Sekretariat abgeholt werden. Wir bitten, diese Problematik einge-

hend mit Ihren Kindern zu besprechen. 

 

E-Books 

Auch wenn einzelne Schülerinnen und Schüler E-Books nutzen, müssen wir bei Lektüren im Klassensatz 

noch auf gedruckte Ausgaben bestehen, damit die Arbeit in der jeweiligen Klasse bzw. entsprechende 

Leistungsanforderungen adäquat durchgeführt werden können.  

 

Rauchen/Alkohol 

Auf dem gesamten Schulgelände ist das Rauchen und Alkohol nicht gestattet. Zuwiderhandlungen müssen 

entsprechend geahndet werden.  

  

Lese- und Rechtschreibstörung  

Nachteilsausgleich oder Notenschutz bei Lese-Rechtschreib-Störung gewährt der Schulleiter nach einem 

Test beim Schulpsychologen, der von den Eltern veranlasst werden muss. Die für uns zuständige Schulpsy-

chologin ist OStR‘in Dagmar Zeller-Dittmer (Tel. 0931 7945-435). Für weitere sonderpädagogische Förde-

rung gewährt die Dienststelle der Ministerialbeauftragten über den Schulleiter eine mögliche unterstüt-

zende Maßnahme. 

 

Schuljahresplaner 

Wie bereits mitgeteilt, erhalten die Schülerinnen und Schüler der 5. – 12. Jahrgangsstufe einen eigenen 

Schuljahresplaner. Dieser wird zum Schuljahresbeginn verteilt. Das Schülerkonto wird im Oktober mit dem 

Betrag von 4,50 € belastet.  

 

Finanzen 

Monatlicher Einzug 

Das monatliche Schulgeld, die Tagesheimgebühren und evtl. sonstige angefallene Kosten werden dem 

Schülerkonto Ihres Kindes belastet und jeweils zum 10. des lfd. Monats von der Buchhaltung der Abtei 

von Ihrem Bankkonto abgebucht.  

Der Einzug für September wird voraussichtlich zusammen mit dem Monat Oktober vorgenommen.  

 



Ferien 

Die Ferien beginnen jeweils am letzten Schultag vor Ferienbeginn nach der 6. Stunde. An diesem Tag fin-

det kein Tagesheim und kein Nachmittagsunterricht mehr statt. Es gibt auch kein Mittagessen.  

 

Schulgeldersatz 

Die Abtei Münsterschwarzach erhält vom Freistaat nach dem Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz pro 

Schüler ab August 2015 einen monatlichen Schulgeldersatz in Höhe von 102,50 € . Damit dem Schulträger 

die Gelder auch zustehen, müssen Sie am Ende des Schuljahres den Schulbesuch Ihres Kindes bestätigen.  

Der Schulgeldersatz hat mit dem Schulgeld, das wir monatlich erheben, nichts zu tun.    

  

Diverse Kosten 

 Das monatliche Schulgeld beträgt  für das erste Kind 47,00 € und für das zweite Kind 28,00 €, die Ta-

gesheimgebühren (auch Ganztagsklasse) monatlich 180,00 €.  

 Das Papiergeld für das 1. Halbjahr beträgt für die Klassen 5 – 7 pro SchülerIn 15 €, für die Klassen 8 – 

10  je 20 €  und für die Klasen 11 und 12 jeweils 25 €. 

Die Papiergeldkosten werden  im Monat Januar 2018 dem Schülerkonto belastet. 

 Fahrrad- und Garderobenversicherung 

Für alle Schüler ist eine Fahrrad- und Garderobenversicherung abgeschlossen (Eigenanteil 25,00 €). Der 

Beitrag pro Schüler beträgt dazu 1,00 €.  

Bitte beachten Sie dazu: Handys, CD’s, Geldbörsen, Bargeld sind in der Versicherung nicht enthalten. 

Für Fahrräder mit und ohne Hilfsmotor, Mopeds, Kleinkrafträder besteht nur noch im Falle der Total-

entwendung Versicherungsschutz.  

 Unsere Schule ist in verschiedenen Institutionen Mitglied. Dazu wird für jeden Schüler ein Jahresbei-

trag berechnet.  

Der Beitrag zur Garderobenversicherung in Höhe von 1,00 € und die Jahresbeiträge für das Kath. 

Schulwerk, die EVO und ODIV  in Höhe von 2,00 € werden im Monat November 2017 belastet. 

 MSK – Beitrag 

Der jährliche freiwillige Beitrag zum Münsterschwarzacher Kreis e.V. wird im Oktober von Ihrem Bank-

konto abgebucht. Beiträge, die weiterhin vom Schülerkonto abgebucht werden, werden wie bisher im 

Dezember belastet. Eine Spendenquittung erhalten Sie zu Jahresbeginn automatisch.  

 Sonstige Kosten 

Erstellung von Zweitschriften der Schulgeldbestätigung 2,00 € 

Beglaubigte Einzelkopien 1,00 € 

Beglaubigte Kopien des Abiturzeugnisses 3,00 €. 

Bei Fragen zur Abbuchung können Sie sich gerne an Herrn Haubenreich in der Buchhaltung (Tel. 09324-

20433) wenden.  

 

Abt Bonifaz Vogel-Stiftung 

Um die Schule auf Dauer hin in ihrem Bestand finanziell abzusichern wurde die Abt Bonifaz Vogel-Stiftung 

ins Leben gerufen. 

Dem Namensgeber, der die Abtei von 1959 bis 1982 als Abt leitete, war der Ausbau unserer Schule ein 

persönliches Anliegen. Er hat die ehemalige reine Internatsschule 1970 erstmals für externe Schülerinnen 

und Schüler geöffnet und die Schule dann zu einem Vollgymnasium ausgebaut, an dem im Jahre 1984 das 

erste Abitur abgelegt werden konnte. Der Zweck der Stiftung ist die „Förderung von Bildung und Erzie-

hung auf der Grundlage christlicher Wertvorstellungen“. Dabei gibt es zwei Formen der Zuwendung: 

• Als Zustiftung: sie ist zum Verbleib im Vermögen der Stiftung bestimmt. Die Zinserträge des Vermögens 

werden entsprechend dem Stiftungszweck verwendet. 



• Als Spende: Sie dient nicht als Stärkung des Stiftungsvermögens, sondern wird ausschließlich zur Förde-

rung von Bildung und Erziehung an der benediktinischen Schule verwendet. 

Da die Stiftung als gemeinnützig anerkannt ist, können die Zustiftungen und Spenden steuerlich voll gel-

tend gemacht werden. 

Für die Unterstützung der Abt Bonifaz Vogel-Stiftung danken Ihnen alle Schülerinnen und Schüler des  

Egbert-Gymnasiums, die Mönche der Abtei und das Lehrerkollegium sehr herzlich. Für Rückfragen stehen 

wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Bankverbindung:  Liga Bank Würzburg  IBAN: DE29 7509 0300 0003 0150 41  

 

Mittelstufentagesheim 

Allgemeines 

Es gelten in Fortführung die Grundregeln von Schule und Tagesheim. Zuständig ist Frau Barbara Schielke, 

die unsere Angebote im Haus koordiniert und mit Förderstunden vielfältig verstärkt.  

Anmeldungen 

SchülerInnen, der 7. – 10. Jahrgangsstufe, die an der Nachmittagsbetreuung interessiert sind, sollen das 

beiliegende Anmeldeformular verbindlich bis Montag, 25.09.2017, im Sekretariat bei Frau Mahler abge-

ben. Bereits in der ersten Schulwoche beginnt die geregelte Nachmittagsbetreuung. Auch spätere Anmel-

dungen sind nach Rücksprache mit der Tagesheimleitung möglich. 

Die Anmeldung (38 € pro Tag/Monat) ist für das gesamte Schuljahr 2017/2018 (Mitte September 2017 bis 

Ende Juli 2018) gültig. Eine Abmeldung zum Schulhalbjahr ist nur in dringenden Fällen möglich.  

 

TERMINVORMERKUNGEN   

 

Wandertag 

Am Mittwoch, 27.09.2017, findet der Wandertag für alle Jahrgangsstufen statt. Die 11. Jahrgangsstufe hat 

Gelegenheit sich am HIT (Hochschulinformationstag) in Würzburg zu informieren.  

Tagesheim und Instrumentalunterricht finden statt! Nachmittagsunterricht entfällt!   

 

Hinweis in eigener Sache 

Am Freitag, den 22.09.2017, endet der gesamte Unterricht für alle Klassen um 13.00 Uhr. An diesem Tag 

findet kein Nachmittagsunterricht und kein Tagesheim/keine Ganztagesklasse statt – Ausnahme: Instru-

mentalunterricht. Es gibt auch kein Mittagessen.  

 

Ankommentage  

 5a  05./06.10.2017  (Do/Fr)  

 5b  26./27.10.2017  (Do/Fr  

 5c  12./13.10.2017  (Do/Fr)  

 5d 28./29.09.2017  (Do/Fr)  

Die Eltern erhalten über ihre Kinder gesonderte Anschreiben über den genauen Ablauf. 

 

Jahrgangsstufentests  

 Di 26.09.2017 Stufentests D 6, M 8, E 10 

 Do 28.09.2017 Stufentests: D 8, L/E 6, M 10 

 

 

Bitte beachten: Bei allen Abendveranstaltungen im Egbert-Gymnasium bitte die Zufahrt über die Son-

nenstraße nehmen. Die Klosterpforte ist täglich ab 20.00 Uhr geschlossen! 



KIT – Karriere-Informationstag: 

Am Samstag, den 25.11.2017, findet der Karriere-Informationstag (KIT) für die 11. und 12. Jgst. Statt. Der 

Elternbeirat unterstützt diesen Tag mit Vorträgen zur Berufsfindung aus den Reihen der Elternschaft. 

Herzlichen Dank! 

 

Klassenelternabende 

Wir laden Sie, liebe Eltern, ganz herzlich zu den Klassenelternabenden wie folgt ein. Bitte notieren Sie sich 

diese Termine. Es erfolgt keine schriftliche Einladung mehr.  

 5. Jgst.  26.09.2017 (Di) 19.30 Uhr  Aula  

 6. Jgst.  04.10.2017 (Mi)19.30 Uhr Aula 

 7./8. Jgst. 10.10.2017 (Di) 19.30 Uhr  Aula  

 9./10. Jgst. 17.10.2017 (Di) 19.30 Uhr  Aula  

 11. Jgst. 24.10.2017 (Di) 19.30 Uhr,  Piazza, Austausch mit Eltern  

 

Für Eltern der Tagesheimschüler Beginn bereits um 19.00 Uhr im Klassen- bzw. Gruppenzimmer! Sie ha-

ben vor der gemeinsamen Aula-Veranstaltung Gelegenheit zum Gespräch mit dem Betreuer. 

 

Elternsprechtage (hier ergeht zu gegebener Zeit noch eine schriftliche Einladung!) 

 5./7. Jgst. 01.12.2017 (Fr)   ab 14.00 Uhr  

 6./8./10. Jgst. 10.11.2017 (Fr)   ab 14.00 Uhr  

 9./11./12. Jgst. 24.11.2017 (Fr)   ab 14.00 Uhr  

 

Weihnachtsferien und Schulsamstag 

Freitag, 22.12.2017, ist am Egbert-Gymnasium unterrichtsfrei. Der Unterricht vor Beginn der Weihnachts-

ferien endet am Donnerstag, 21.12.2017, regulär nach Stundenplan um 16.20 Uhr.  

Bitte beachten: Aufgrund der vorgezogenen Weihnachtsferien 2017 findet für alle Schülerinnen und 

Schüler (5 – 12) am Samstag, 13.01.2018, von 8.00 – 13.00 Uhr ein Projektunterrichtstag statt. 

Die Q12 stellt während der Projekttage den Oberstufenschülern ihre W-Seminararbeiten vor. 

 

Mitteilung des Kultusministeriums – Regelung der Sommerferien 2016 

Jahreszeugnisse 2018 am 27.07.2018, Sommerferien vom 30.07. – 10.09.2018. 

 

Möglichkeit zur Mitarbeit und Unterstützung der Schule 

1.Elternarbeit 

Bei der ersten Klassenelternversammlung in diesem Schuljahr finden die Wahlen zum Klassenelternsprecher 

statt. Der Klassenelternsprecher ist Ansprechpartner für die Eltern und Bindeglied zum Elternbeirat. Die Klas-

senelternsprecher werden 1x jährlich zu den Elternbeiratssitzungen eingeladen. Der Elternbeirat unterstützt 

die Schule über die Elternspende auch finanziell, indem er Zuschüsse für Anschaffungen und Fahrten erteilt. 

Bitte unterstützen Sie daher auch durch Ihre Spende die Arbeit des Elternbeirates.  

          Vorsitzende Heike Wiegand 

2. Münsterschwarzacher Kreis e.V. (MSK) 

Der MSK hat die Aufgabe, die Benediktinerabtei Münsterschwarzach in ihren erzieherischen und schuli-

schen Aufgaben zu unterstützen. Die zur Verfügung gestellten Mittel sind zweckgebunden für das Egbert-

Gymnasium zu verwenden. Die finanzielle Situation der Schule ist in den vergangenen Jahren schwieriger 

geworden. Die Leistungen des Staates wurden eingeschränkt. Die Zahl der klösterlichen Lehrkräfte ging 

zurück. Das Egbert-Gymnasium hat, bedingt durch das Schulkonzept (ganzheitliche Bildung), mit den vielfäl-

tigen und zusätzlichen Angeboten einen höheren Finanzaufwand als die staatlichen Schulen.  

Vorsitzender Hermann Hadwiger 



Verschiedenes  

 

COMPASSION – Informationsveranstaltung: Blut-/Knochenmarkspende (TERMINÄNDERUNG!!) 

Veranstaltung am Freitag, den 22.09.2017, in der Aula für Q11/12 , dazu am Montag, den 25.09.2017,  

9-11 Uhr Blutabnahme für potentielle Knochenmarkspender 

CONVOCATIO  

Auch in diesem Schuljahr werden wir  die Convocatio fortsetzen: alle vier bis sechs Wochen jeweils am 

Montag, 7.50 – 8.05 Uhr in der Abteikirche gemeinsamer Wochenbeginn der Schulfamilie mit folgenden 

Bausteinen: Religiöser Impuls, Forum, Ansagen der Schulleitung, Segen. (Termine werden über das Digi-

Brett bekannt gegeben!)  

 

ZfU-STUNDEN 

Die Zeit-für-Uns-Stunden, rollierend über die Vormittagsstunden der Schultage einer Woche, haben sich in 

den Klassen besonders dann bewährt, wenn sie von den Schülern vorab geplant und abgesprochen waren. 

 

Mit europäischem Schwung ins neue Schuljahr   
Mit Beginn des neuen Schuljahrs setzt die Projektgruppe ERASMUSplus ihre Arbeit im französischen La 
Chapelle en Serval – der Partnergemeinde von Schwarzach am Main – fort. Vom 11.-17. September wer-
den 15 Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 8 mit 12 erneut ihren Projektpartnern aus Glen-
stal/Irland und La Chapelle  begegnen und die gemeinsame Arbeit fortsetzen. Abschluss des Projekts wird 
im Frühjahr 2018 in Münsterschwarzach sein. 
Einen ganz neuen Schritt wagen wir mit der Zusammenarbeit mit dem benediktinischen Ampleforth Col-
lege in Großbritannien: vom 5.-12. Oktober wird eine Gruppe aus Ampleforth ihre Partner am EGM besu-
chen, die dann direkt im Anschluss zusammen mit den Engländern nach Ampleforth reisen, um dort die 
Schule zu besuchen. Wir freuen uns sehr auf diese neue Möglichkeit zum Austausch für unsere Schülerin-
nen und Schüler. 
Im Rahmen unseres ERASMUSplus KA 1 Projektes wird Herr Thomas Klement im Herbst an einer durch 
ERASMUS geförderten Fortbildung in Dublin teilnehmen können.  

Dr. Matthias Hessenauer 
 

 

Angebot für Eltern 

„ Mach mal Pause“ - Ein Wohlfühltag ausschließlich für Sie, liebe Eltern  
Raus aus dem Alltag , die Seele baumeln lassen und Kraft tanken. 
 
Auch im Schuljahr 2017/2018 haben Sie die Gelegenheit dem stressreichen Familienalltag für einen Tag zu 
entfliehen. Neben Tipps und Durchführungsmöglichkeiten für Ihre persönliche Entspannung bietet dieser 
Tag zusätzlich viel Raum für Gespräche der Eltern untereinander. 
Ihr Wohlfühlen soll an diesem Tag im Vordergrund stehen. 
Termin: Samstag, 11.11.17 von 10.30 - 17.00 Uhr (im Spiegelsaal, Egbert-Gymnasium) 
Mindestteilnehmerzahl: 12 Teilnehmer (Anmeldung nach Eingang!) 
Anmeldung bis spätestens 27.10.2017 per E-Mail an Frau Antje Scheller:  
antje.scheller@t-online.de 
Nähere Informationen bei Antje Scheller, Tel. 09324-20264 möglich. 
 
Yoga Kurs für Eltern 
Hatha-Yoga   Beginn am Donnerstag, 12.10 17, 19.30 Uhr im Spiegelsaal 
Dauer: 10 Kursabende (jeweils 90 min) 
Info und Anmeldung: antje.scheller@t-online.de oder Tel. 09324-20264 
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Die neue Schulkleidung 
 
Auch dieses Jahr bietet die SMV wieder die be-
liebte Schulkleidung für alle Schüler an. Neu ist, 
dass die hochqualitativen und fair produzierten 
T-Shirts und Pullis in einem extra für uns gestal-
teten Online-shop angeboten werden. Dieser 
kann nach den Sommerferien (den genauen 
Zeitraum geben wir am Digi-Board bekannt) 
über unsere Schulhompage besucht werden. 
Dort kann jeder die von ihm gewünschten Klei-
dungsstücke auswählen und direkt bestellen. 
Die Anprobe der Textilien findet zeitgleich in 
der großen Pause in einem ausgeschilderten 
Klassenraum statt.  

Zusätzlich wird bei der Anprobe auch die am Schulfest vorgestellte Sonderkollektion 2017/18 erhältlich 
sein. Diese ist schlicht in schwarz-weiß gehalten und mit einem modernen Logo im Collage-style versehen. 
Achtung: Die Sonderkollektion kann nicht im Online-shop, sondern nur direkt bei der SMV bestellt wer-
den. 
 
 

Zum Schluss noch eine Bitte: Wir möchten Sie möglichst zeitnah über Neuigkeiten informieren und geben 

diese Infos immer aktuell auf unsere Homepage. Wir bitten Sie, liebe Eltern, in Ihrem eigenen Interesse 

doch regelmäßig unsere Homepage www.egbert-gymnasium.de zu besuchen. Auch der Terminplan ist 

über die Homepage einsehbar. Dieser wird nicht mehr in gedruckter Form an die SchülerInnen ausgeteilt. 

Verschiedene Elternbriefe bzw. Einladungen werden Sie auch per E-Mail erhalten. Bitte geben Sie uns – 

falls noch nicht geschehen – unter Angabe des Schülernamens und der Klasse Ihre E-Mail-Adresse be-

kannt. Ferner bitten wir Sie sämtliche Änderungen z.B. Adresse, Bankverbindung usw. sofort dem Sekreta-

riat mitzuteilen. Vielen Dank.   

 

 

Einen guten Start ins neue Schuljahr 2017/2018 wünschen die Kollegen in Schule und Tagesheim, die 

Lehrkräfte und die Betreuer, alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Hause und alle Mönche der Abtei. 

 

 

Bitte die aktuellen Termine jeweils auf der Homepage abrufen! 

www.egbert-gymnasium.de 

 

 

 
 

Weltmissionssonntag unter dem Motto Kenia 

in der Abtei Münsterschwarzach am 15.10.2017 

10.00 Uhr Pontifikalamt in der Abteikirche,  

anschl. Fest der Begegnung in der Egbert-Halle 

Abteikonzert: 
am Sonntag, 08.10.2017 um 16 Uhr mit den Stuttgartern Philharmonikern 
Kartenvorverkauf: in der Klosterbuchhandlung (Tel. 09324-20213) 
Karten: von 5,- € bis 40,- € 

Sonderkollektion 

http://www.egbert-gymnasium.de/
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